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ANgeDACHT 

„Einer trage des andern Last, so wer-
det ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ 
(Galater 6,2) 

Ein Satz aus der Bibel, wie wir ihn ken-
nen. Aber wie kann man ihn leben? So 
mancher möchte gerne anderen helfen, 
aber es fehlt an Ideen. Hier stelle ich 
Ihnen eine Aktion aus Hamburg vor: 

BBrroott  aamm  HHaakkeenn  

Ein unscheinbarer Bäckerladen an 
einer Hamburger Hauptverkehrs-
straße. An Stehtischen wärmen 
sich Männer Ende 50 an einer Tas-
se Kaffee. Keine Kundschaft, die 
erfolgreiche Geschäfte verspricht. 
Dennoch sind sie willkommen. Kaf-
fee, Kuchen und Brot hängen für 
sie „am Haken“. 
„Brot am Haken“ heißt die Aktion, 
die diese Bäckerei so bemerkens-
wert macht. Wenn ein Kunde Geld 
übrig hat, zahlt er einen Kaffee, ein 
Stück Kuchen oder ein Brot mehr, 
als er haben will. Der Bäcker hängt 
dafür einen Gutschein an den Ha-
ken über der Ladentheke. Den 
nimmt sich jemand, der wenig Geld 
hat. Dann bekommt er Backwaren 
und Heißgetränke kostenlos. 
Ursprünglich stammt diese Traditi-
on aus Neapel. Dort ist es in den 

Kaffeebars gang und gäbe, dass 
Menschen kommen und einen ge-
spendeten Espresso trinken. In 
Hamburg scheint das noch Zeit zu 
brauchen: Zwar hängen viele Gut-
scheine über der Theke. Doch noch 
machen die Kunden davon nur zö-
gerlich Gebrauch. Vor allem ältere 
Menschen scheuen sich davor, ein 
Brot vom Haken zu nehmen. Ihnen 
sei ihre Armut wohl peinlich, sagt 
der Bäcker. 
Trotzdem verlassen viele den klei-
nen Laden mit einem Lächeln. Die 
einen geben gern. Einen Kaffee zu 
spenden, tut dem Geldbeutel nicht 
weh.  
Und die Beschenkten freuen sich – 
auch darüber, dass sie anderen 
nicht egal sind. 
 

Iris Macke, Andere Zeiten e. V. 

 

Nun können Sie zwar über uns kein Brot am Haken verschenken oder 
bekommen, aber Sie können haltbare Lebensmittel zum nächsten 
Gottesdienst mitbringen, ganz  nach dem Motto: „Gottesdienst feiern 
und Gutes tun!“. Die gesammelten Lebensmittel werden wir dann 
nach dieser Aktion, die mit einem Gottesdienst am 9. Oktober endet, 
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der „Wilhelmshavener Tafel e.V.“ übergeben. Dieser Verein hilft mit, 
dass bedürftige Menschen hier vor Ort unbürokratische Hilfe bekom-
men. 

Und Sie können auch mithelfen. Das anstehende Erntedankfest ist ein 
guter Anlass für diese Hilfe.  

„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ (Galater 6,2) 

Weitere Informationen zu den Gottesdiensten rund um das Erntedank-
fest finden Sie weiter unten auf dieser Seite sowie auf der Gottes-
dienstseite in der Mitte des Gemeindebriefes. 

Im Namen der Gemeindebrief-Redaktion wünsche ich Ih-
nen viel Freude beim Lesen. Gottes Segen,  

Ihr Pastor Sicking 

 
Zwei besondere Erntedank-Gottesdienste … 

  
 

 Am 2. Oktober feiern wir einen 
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest. Auch der Kin-
dergarten ist wieder daran be-
teiligt. 

Einen Erntedankgottesdienst 
für Erwachsene feiern wir am 

9. Oktober. 

Wer mag, kann  zu diesen Got-
tesdiensten haltbare Lebens-
mittel mitbringen, die wir in der 
Woche darauf der Wilhelmsha-
vener Tafel zur Verfügung stel-
len wollen. Schon in den ver-
gangenen beiden Jahren ha-
ben wir dazu aufgerufen. Viel-
leicht beteiligen sich ja in die-
sem Jahr noch mehr Personen 
daran. 
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Jeder Euro hilft!  
Danke! 

Wir sammeln wieder Ortskirchgeld! 
 
Wie Sie vielleicht gemerkt haben, 
haben wir wieder Briefe versendet, 
in denen wir Sie um eine freiwillige 
Spende bitten ("Ortskirchgeld"). 
  
Das Geld, das wir in diesem 
Jahr sammeln, soll uns helfen, 
unsere Kirche, die im kommen-
den Jahr 50 Jahre alt wird, 
schöner zu machen! 

 
Seien Sie versichert: Wir freuen 
uns über jede Spende, die gerne 
gegeben wird. Auch wenn die 
Spende noch so klein ist: Haupt-
sache, sie kommt von Herzen, und 
sie überfordert niemanden.  
 

 
Denn uns ist wohl bewusst, dass 
das Einkommen vieler Haushalte 
– auch in Voslapp – in den letzten 
Jahren weniger geworden ist. 

 
Ich bedanke mich bei Ihnen im 
Namen des gesamten Gemeinde-
kirchenrates. 

 

Ihr  Pastor Sicking

 

 

 

Sie suchen einen Pflegeplatz für sich oder einen Ihrer Ange-

hörigen?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Unser Haus liegt mitten im Grünen am Deich in Voslapp. 

Mit 13 Plätzen bieten wir eine familiäre Atmosphäre! 

Wir pflegen alle Pflegestufen und sind zu allen Krankenkassen  zugelassen. 

Für Auskünfte jeglicher Art stehen  

wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Almuth und Robert Rebbe 

Tiarksstr. 65 

26388 Wilhelmshaven 

Tel. (04421) 50 28 38 
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Ein besonderes Amt braucht besondere Menschen 
 

 
Sie arbeiten gerne mit anderen 
zusammen? Sie verfügen über 
Organisationstalent und überneh-
men gerne Verantwortung? Ihnen 
ist die Zukunft der Kirche in unse-
rem Ort wichtig? Dann sind Sie bei 
uns richtig: Menschen wie Sie 
braucht unsere Kirchengemeinde. 

Worum es geht?  
Als Mitglied des Gemeindekir-
chenrates üben Sie eine wichtige 
Leitungsfunktion für Ihre Gemein-
de aus. Sie gestalten gemeinsam 
mit den anderen Mitgliedern im 

Gemeindekirchenrat die Gemein-
de- 
 
arbeit und sind in Entscheidungs-
prozesse eingebunden, die Glau-
bensfragen ebenso betreffen kön-
nen wie zum Beispiel die Renovie-
rung von Räumlichkeiten. 
 
Im Folgenden wollen wir Ihnen die 
wichtigsten Fragen zur Kandidatur 
und zur Arbeit im Gemeindekir-
chenrat beantworten. Danach hof-
fen wir auf eine positive Antwort 
von Ihnen – wir würden uns freu-
en. 
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Warum ist Ihr Gemeinde-
kirchenrat wichtig?  
 
Der Gemeindekirchenrat leitet 
die Gemeinde 
Nach unserer Kirchenverfassung 
und unserem evangelischen 
Grundverständnis liegt die Leitung 
der Gemeinde beim Gemeindekir-
chenrat. Und Leitung bedeutet: 
planen, entwickeln, ordnen, ent-
scheiden. Bei der Arbeit des Ge-
meindekirchenrates geht es also 
um strategische und konzeptionel-
le Festlegungen. 
  
Konzepte entwickeln 
Der Gemeindekirchenrat trifft die 
Grundentscheidungen für die Ent-
wicklung einer Gemeinde. Dabei 
geht es um theologische Themen 
ebenso wie um finanzielle und 
personelle Entscheidungen. Wel-
che Arbeitsschwerpunkte werden  
gesetzt angesichts knapper wer-
dender Finanzmittel? Wohin der 
Weg Ihrer Gemeinde in den 
nächsten Jahren gehen wird, das 

entscheidet vor allem der Ge-
meindekirchenrat. 
 
Einfluss nehmen 
Nutzen Sie die Chance, bei der 
Gemeindekirchenratswahl Einfluss 
zu nehmen auf die Entwicklungen 
in Ihrer Kirchengemeinde. Kandi-
dieren Sie selbst oder unterstüt-
zen Sie mit Ihrer Stimme Kandida-
tinnen und Kandidaten in unserer 
Gemeinde. 
Wenn Sie selber Interesse haben 
oder einen geeigneten Kandidaten 
kennen, dann melden Sie sich bei 
uns unter der     50 21 77.  
Danke! 
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50 Jahre  

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Voslapp 

Schon jetzt Herzlichen Dank sagen 
 
Annita Folkers, geb. Lange-Emden   Tel.: 50 15 08 
Heidi Ihrke, geb. Fricke     Tel.:   6 09 06 
Bärbel Köhler, geb. Kahl     Tel.: 50 51 09 
Waltraud Osterkamp, geb. Minssen   Tel.: 50 25 95 
Wilma Wystup, geb. Jungenkrüger   Tel.: 50 42 14 
das Gemeindebüro      Tel.: 50 21 77  
 
oder per Email: St_Martin@t-online.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder und  
Freunde der Kirchengemeinde 
Voslapp, 
 
am 26. August 1962, dem 10. 
Sonntag nach Trinitatis, wurde 
unsere Kirche St. Martin mit einem 
Bischofs-Gottesdienst eingeweiht.  
 
Im kommenden August steht uns 
also ein großes Jubiläum bevor, 
das wir mit einer Veranstaltungs-
reihe begehen wollen. Große Fe-
ste brauchen viele helfende Hän-
de. 

 
 
Zeitzeugen können durch Berich-
te, kleine und große Geschichten, 
Erinnerungsstücke oder mehr den 
geplanten Aktionen in ganz be-
sonderer Weise Leben einhau-
chen.  
 
Wenn Sie etwas beitragen kön-
nen, dann nehmen Sie bitte bis 
Ende Oktober mit uns Kontakt auf. 
Wir können uns telefonisch aus-
tauschen, wir kommen aber auch 
gerne zu Ihnen, um mehr über die 
fünfzigjährige Kirchengeschichte 
zu erfahren. 
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Voslapper musizieren 

für Voslapper 
 

 

 
 
 
 

 

 

Alle Jahre wieder… 
 
 
...ist Weihnachten. Und damit 
auch wieder Zeit für das fast 
schon Tradition gewordene Kon-
zert „Voslapper musizieren für 
Voslapper“ in der St. Martin-
Kirche zum Abschluss des Christ-
kindl-Marktes. 
In diesem Jahr ist der Termin  am  
11. Dezember um 18.30 Uhr. 
 
Wer hat wieder Lust mitzuma-
chen? Wer möchte neu hinzu-
kommen? 

 
 

 
In den vergangenen Jahren hatten 
sich immer wieder eine Reihe von 
interessanten Musikerinnen und 
Musikern mit den unterschiedlichs-
ten Beiträgen (auf keinen Fall nur 
weihnachtliche Klänge!) beteiligt. 
Das hoffen wir auch für dieses 
Jahr! 
 
Trauen Sie sich mit Ihrem Instru-
ment, mit Ihrer Stimme. 
Melden Sie sich! 
Entweder bei Pastor Sicking  
04421 / 50 21 77 oder bei unse-
rem Organisten Traugott Böhlke 
04421 / 6 13 02. 
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           Gottesdienste und Termine 

    Oktober 2 0 1 1  
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Sonntag    16. Oktober   17. Sonntag nach Trinitatis 

18.00 Uhr     Taizé-Gottesdienst zur Abendzeit mit Kirchenchor    P. Sicking 

Sonntag    23. Oktober   18. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr     Gottesdienst         P. Rieper 

Sonntag    30. Oktober   19. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr     Gottesdienst         P. Sicking 

Montag    31. Oktober   Reformationstag 

18.00 Uhr    Gottesdienst mit Gospel- und Posaunenchor      P. Sicking 

Erntedank   

Sonntag 02. Oktober 

10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit dem Kindergarten     P. Sicking 

Sonntag   09. Oktober   16. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr    Erntedankgottesdienst für Erwachsene         P. Sicking 
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Gottesdienste und Termine 

 November  2011 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag    6.  November     Drittletzter Sonntag im  Kirchenjahres 

10.00 Uhr   Gottesdienst                 P. Sicking 

 

Mittwoch    9.  November St. Martin 
17.30 Uhr     Gottesdienst mit Laternenumzug 

                                P. Sicking und KiGa-Team  

Sonntag    13.  November    Vorletzter Sonntag  im Kirchenjahr  

18.00 Uhr   Gottesdienst zur Abendzeit                P. Rieper 

Mittwoch    16.  November   Buß- und Bettag 

18.00 Uhr   Gottesdienst mit Stadtnorden 

                              in Sengwarden      P. Schwarz und P. Sicking 

Sonntag    20.  November     Ewigkeitssonntag  

10.00 Uhr   Gottesdienst mit Posaunenchor    P. Sicking 

1. Advent 

Sonntag    27. November 

 

10.00 Uhr   Gottesdienst            P. Sicking 

18.00 Uhr   ökumenisches Singen und Andacht       P. Sicking  /

  mit Gospel- und Posaunenchor        P. Bolten  
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Gottesdienste im Wohnpark am Deich 

 
 
 

12. Oktober                   11.00 Uhr 

                                               P. Bolten 

26. Oktober                   11.00 Uhr 

P. Sicking 

09 .November               11.00 Uhr 

                                           P. Bolten 

23. November              11.00 Uhr 

                                            P. Wessels 

14. Dezember              11.00 Uhr 

S. Giselind 

21. Dezember              11.00 Uhr 

                                             P. Sicking 

 

Wer trifft sich wann? - Wer trifft sich wann? 
Folgende Gruppen treffen sich regelmäßig in den Räumen der Kirchenge-

meinde: 

Gemeindekirchenrat: erster Montag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenhilfe: montags 14-tägig, 14.30 Uhr 

Frauenrunde: erster und dritter Dienstag im Monat,   
 15.30 Uhr im Gemeindehaus 

Bastelgruppe: montags, 09.30 Uhr 

Gospelchor: dienstags, 18.30 Uhr 

Theatergruppe: mittwochs, 16.30 Uhr im Kindergarten! 

Bibelkreis: mittwochs, 20.00 Uhr 

Kirchenchor: donnerstags, 17.00 Uhr 

Jugendmitarbeiterrunde: donnerstags 14-tägig, 17.45 Uhr - 18.45 Uhr 

Jugendgruppe: donnerstags, ab 19.00 Uhr 

Bläserkreis: freitags, 18.00 Uhr - 21.00 Uhr im Gemeindehaus der  
 Kirchengemeinde Altengroden 
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Freud und Leid 
Taufen: 
 

 

 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nur in der gedruck-

ten Ausgabe veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Bestattungen: 

 

 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nur in der gedruck-

ten Ausgabe veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis!

 

 

Jesus Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der 

wird leben, auch wenn er stirbt. 

Johannes 8,12 

 

 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 

deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Jesaja 43,1 
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Einladung zum Frühstückstreffen für Frauen in Jever 

 

 
 
Am 05. November 2011 findet im 
Schützenhof in Jever um 9:00 Uhr 
bis ca.11:45 Uhr wieder ein „FFF“ 
statt. Frau Anke Pagel referiert 
über das Thema: 
 
 „Das Leben vereinfachen“. 
 
Frühstücks-Treffen für Frauen sind 
ein Forum, in dem Frauen über 
Lebens- und Glaubensfragen ins 
Gespräch kommen. Musik, Erfah-
rungsbericht und ein Referat sind 
feste Bestandteile eines jeden 
Treffens und regen zum Nachden-
ken und Austausch an. 

 
 
 
 
Zusätzlich werden Gesprächs-
möglichkeiten in kleinen Gruppen 
angeboten.  
Frühstücks-Treffen für Frauen 
werden in den einzelnen Städten 
ehrenamtlich von einem Team 
gestaltet. Der Glaube an Jesus 
Christus verbindet die Mitarbei-
terinnen aus verschiedenen Kir-
chen und Gemeinden.  
Karten für diese Veranstaltung 
sind ab 10. Oktober in der Buch-
handlung Lohse-Eissing, Marktstr. 
in Wilhelmshaven erhältlich.  
Die Karten kosten 10,- € (incl. 
Frühstück). 

 
Informationen bei: 
Conny Regenscheit Tel: 
04421 / 995344 

 

 Impressum 

 

Der Gemeindebrief wird kostenlos von der Ev.-luth. Kirchengemeinde Voslapp 

herausgegeben. Er wird von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

an die Haushalte verteilt. 

Redaktion: P. Sicking, C. Reimann, G. David 

Druck: Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 

Auflage: 2000 Exemplare 

 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Nr. 117 ist der 

15. November 2011. 
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 Kranken-u. Altenpflege 

 Pflegehilfsmittelverleih 

 Palliativpflege 

 Betreuungsangebot für Demenz- 
          Kranke 

 Beratung  

 Seelsorge 

 Hausnotruf  

 Schulung für Angehörige 

 Essen auf Rädern 
 

 

 

  

24 Stunden erreichbar,  04421/926513 / 14,  

Fax: 04421/926548 

Weserstr. 192, 26382 Wilhelmshaven,  
email: sozialstation.diakonie.whv@ewetel.net 

www.diakonie-whv.de 
 

Diakoniestation 
der ev.-luth. Kirche 

 

 

Der Pflegedienst unserer Kirche 

mailto:sozialstation.diakonie.whv@ewetel.net
http://www.diakonie-whv.de/
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Ohne uns sähe die Kirche alt aus ...! 
Ejo - Wilhelmshaven 

 

Ejo-Wilhelmshaven steht für die 
evangelischen Jugendgruppen 
im Kirchenkreis Friesland-
Wilhelmshaven. Unser Spek-
trum reicht deshalb von Kinder-
gottesdienstgruppen über 
Konfigruppen und Gemeindeju-
genden bis hin zu Pfadfindern 

oder dem CVJM. Wir sind somit 
eine vielseitige Gemeinschaft. 
Zusammen bilden wir mit den 
anderen Jugendgruppen der 
Oldenburgischen Landeskirche 
die Evangelischen Jugend Ol-
denburg (ejo). 

 

 

 

Stadtjugendpfarrer  
Bernhard Busemann 

Tel.: 04421 - 98 33 39 
stadtjugendpastor@kirche-am-meer.de 

 

 

 

Farina Köpke 
 farina.koepke@ejo.de 

Frank Jaeger 
frank.jaeger@ejo.de  

Jugendbüro Wilhelmshaven 

Kirchreihe 108 
26389 Wilhelmshaven 
Tel. 0 44 21 / 5 06 64 89 
Fax 0 44 21 / 5 06 68 59 
wilhelmshaven@ejomail.de 

Weitere Infos über die Ejo Friesland-Wilhelmshaven gibt es unter: 
www.friesland-wilhelmshaven.de 

 

http://www.pfadfinder-wilhelmshaven.de/aroj.html
http://www.cvjm-whv.de/
http://www.ev-kirche-oldenburg.com/
http://www.ejo.de/
http://www.ejo.de/
mailto:stadtjugendpastor@kirche-am-meer.de
mailto:%20farina.koepke@ejo.de
mailto:frank.jaeger@ejo.de
http://www.friesland-wilhelmshaven.de/
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Bericht aus dem Kindergarten 

 

Sommer, ade........ 

Bei uns steht schon alles im Zeichen des Herbstes. Nachdem sich nun unsere 

neuen Kinder gut eingelebt haben, wird der Kindergartenalltag bis auf weni-

ge, einzelne Tränen beim Abschied schon gut gemeistert. Auch unsere 

"Schnuppis" sind gut dabei und lassen ihre Muttis in einem separaten Raum 

meist in Ruhe Kaffe trinken und klönen. Aber in Rufbereitschaft müssen sie 

noch bleiben! 

Elternabend 

Am 20.09  trafen sich die Kindergarteneltern mit 

ihren Erzieherinnen zum ersten Elternabend.  Nach 

einigen wichtigen Informationen und der Wahl der 

Elternvertreter fand im Gemeindehaus ein Vortrag 

mit Dr. Dernick statt.  Hierbei erzählte Dr. Dernick 

eindrucksvoll, wie Kinder im täglichen Miteinander 

optimal auf die Schule vorbereitet werden können. 

Hier nur einige Beispiele: Mit einer Anziehstraße langsam immer mehr Klei-

dungsstücke anziehen lernen, beim Einkaufen zunächst einzelne Dinge holen, 

später sogar 2-3 - dies schult die Merkfähigkeit, Orientierung u.v.m. 

Den Tisch decken, Socken sortieren oder Gemüse mit einem Sparschäler 

schälen bringt Spaß, schult die Motorik und die Wahrnehmung. Kurz gesagt: 

Lasst die Kinder bei möglichst vielen Tätigkeiten des Alltags mitmachen.  

Einen  stimmungsvollen Abschluss bildete das gemeinsame Singen des Lie-

des "Lass mich mal ran". Wir danken Dr. Dernick für diesen interessanten 

und lehrreichen Vortrag.  

Unsere neue Hütte 

 

Wir freuen uns über eine neue Hütte im 

Garten. Dank vieler kleiner und größerer 

Spenden des letzten und diesen Jahres 

wurde uns der Kauf ermöglicht. Endlich 

haben wir eine Unterbringung für unsere 

Bewegungsbaustelle, welche ja größten-

teils aus Holz besteht und deren Teile 
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leider sehr unter dem nassen Wet-

ter zu leiden hatten. Einiges muss-

ten wir deshalb schon entsorgen. 

Außerdem bietet die Hütte Platz 

für 2 große Fahrzeuge und Garten-

geräte aller Art. Nun können wir 

im Herbst jederzeit spontan mit 

den Kindern im Garten arbeiten. 

Danke an alle Spender!  

Danke auch an die Firma Bau-

service Süsens, die uns die Hütte 

aufbaute und an Frau Daniels und Herrn Grewing für das Streichen. 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Und schließlich laden wir herzlich zum Familiengottesdienst zum Erntedank-

fest ein, der am Sonntag, dem 2. Oktober, um 10 Uhr in unserer Kirche St. 

Martin stattfinden wird. Wir vom Kindergarten sind wieder dabei, und laden 

im Anschluss herzlich zu Kaffee und Kuchen in den Kindergarten ein. 

Wer übrigens noch Äpfel oder Birnen, Kürbisse oder andere Erntegaben aus 

dem heimischen Garten hat, kann sie uns gerne vorbeibringen oder vor die 

Kirche legen. Danke! 

Es grüßt herzlich  

Antje Schlimgen 

 

 
 

 
 
Am 28. Oktober findet im Gemein-
dehaus der Friedenskirche ein 
Kinderkirchentag statt. Kinder im 
Grundschulalter aus den Kirchen-
gemeinden im Stadtnorden sind 
herzlich eingeladen, auf vielfältige, 
spielerische Weise eine biblische 
Geschichte kennen zu lernen.  

 
Der Kinderkirchentag beginnt um 
10 Uhr und endet um 15 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Frie-
denskirche. Informationen zum 
Kinderkirchentag gibt es im Kin-
dertreff, in den Gottesdiensten, bei 
den Pastoren der Gemeinden oder 
im Gemeindebüro. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Voslapp, Kirche St. Martin 
  

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Impressum finden Sie auf Seite 14! 

  
 

  

  

Kindertagesstätte: Antje Schlimgen (Leiterin) 

Geniusbankstr. 39  Telefon: (04421) 502520 

26388 Wilhelmshaven   Telefax: (04421) 754214 

       Email: kiga-st-martin@kirche-am-meer.de 

Pfarrer Peter Sicking Telefon: (04421) 502996 

Flutstr. 233a Email: peter.sicking@kirche-oldenburg.de 

26388 Wilhelmshaven 

Sekretärin Gertrud David  Telefon: (04421) 502177 

Flutstr. 233a  Telefax: (04421) 504314 

26388 Wilhelmshaven Email: gertrud.david@kirche-oldenburg.de  

Bürozeit Kirchenbüro Nord: 

Mo. - Fr.    9.00 - 12.00 Uhr 

 Do.        15.00 - 17.00 Uhr 

Neue Telefonnummer:  (04421) 7780474 

Bürozeit in Voslapp: 

Di. 9.00 - 12.00 Uhr 

Tel.: (04421) 502177 

Organist: Traugott Böhlke  (04421) 61302 

Chorleiterin: Odile Ketter   (04421) 806083 

Gospelchorleiterin:  Anna-Rabea Schulz  (04421) 1818094 

Küsterin: Ljudmilla Weitzel  (04421) 504211 

Kreisjugenddiakon: Frank Jaeger   (04421) 5066489 

   Email: frank.jaeger@ejo.de 

Ansprechpartnerin aus dem GKR für  

Ehrenamtliche Eleonore Hobbacher  (04421) 501638 

Leiter d. Bläserkreises Karsten Heger   (0170) 7719223 

 

mailto:kiga-st-martin@kirche-am-meer.de
mailto:St_Martin@t-online.de
mailto:gertrud.david@kirche-oldenburg.de
mailto:frank.jaeger@ejo.de

